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Steven Stealer rockt am Turm
Sommerfest und Konzert rund um die Tillyschanze

Hann. Münden – Die Schutz-
und Fördergemeinschaft Til-
lyschanze lädt für Samstag, 6.
Juli, ab 11 Uhr zum großen
Sommerfest am Turm ein,
teilt Heinz-Peter Schwarze,
Schriftführer der Schutz- und
Fördergemeinschaft Tilly-
schanze mit. Rock am Turm
mit Live-Musik von der Ste-
ven Stealer Band schließt sich
ab 19 Uhr an, der Eintritt ist
frei, Spende erbeten.

Familientag
Das Kinderfest beginnt mit

der Schatzsuche im Sandhau-
fen. Die Kinderfeuerwehr
kommt mit einem großen
Löschfahrzeug und Spielen
zu den Kindern, das Turmge-
spenst spukt im Turm der Til-
lyschanze und erzählt Grusel-
geschichten. Von der Arbei-
ter Samariter Jugend werden
Kinder geschminkt, Popcorn
hergestellt und Luftballons
zum Weitflugwettbewerb ge-
startet. Stadtführer Thorsten
Schmook werde interessante
und kurzweilig vorgetragene
Turmführungen für die gan-
ze Familie anbieten.

Ganztägig wird von freiwil-
ligen Helfern der VR Bank in
Südniedersachsen gegrillt,
unter anderem Wildschwein-
würstchen. Dazu gibt es küh-
le Getränke, und das Team
der Waldgaststätte Tilly-
schanze bietet, wie gewohnt,
Kaffee und Kuchen an.

Gewinner
Die drei Sieger des Luftbal-

lonwettbewerbs vom vorigen
Jahr werden prämiert. Über
ein kleines Geldgeschenk der
VR Bank in Südniedersachsen
können sich freuen: Caroline
Gantzer (Hann. Münden), No-
ah Hartmann (Reinhardsha-
gen) und Magdalen Böhling
(Hann. Münden). Zudem wer-
den die Gewinner der dies-

jährigen Tombola von der
Langen Straßen ermittelt. Al-
le diese Gewinnausgaben
werden zwischen 12 und 14
Uhr sein.

Rock-Konzert
Der Abend gehört dann,

wie immer, den Freunden
des Rocks. Um 19 Uhr be-
ginnt das 10. Rock am Turm
Open Air Konzert – mit der
Steven Stealer Band, die beim
Rock am Turm schon Stamm-
gast ist. Sie sei seit 2011 mit
ihren Auftritten am Turm im-
mer ein Garant für gut be-
suchte Veranstaltungen an
der Tillyschanze gewesen. In
diesem Jahr werde die Band
auch ihre neue CD vorstellen.
Gerockt werden darf bis Mit-
ternacht.

Anreise
Zur Tillyschanze kommt

man zu Fuß, zum Beispiel
über den Zick-Zack-Weg, an

dessen Fuß an der B 3 (Höhe
Pionierbrücke) ein buntes
Banner auf das Fest hinweist.
Man kann aber auch mit dem
Oldtimerbus der Reisegesell-
schaft Arnoldi vom Tanzwer-
der zum Turm und zurück
fahren. Der Bus werde an
dem Tag zwischen 11 und 20

Uhr im Stundentakt fahren
und auch zur Mitfahrt am
Parkplatz „Altes Kranken-
haus“ halten, heißt es in der
Ankündigung. Letzte Tal-
fahrt: 23 Uhr. Wer abends zu
Fuß zurückgehen will, der
sollte sich eine Taschenlam-
pe mitbringen. tns

Sie sind schon Stammgäste beim Rock am Turm: Die Musiker der Steven Stealer Band
werden diesmal bei Rock am Turm auch ihre neue CD vorstellen.
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Hier geht’s rauf: Am Fuß des Zick-Zack-Weges lädt das
große Banner zu Familienfest und Konzert ein.
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Helfer fürs Festival gesucht
Denkmalkunst braucht etwa 150 Leute für Aufsicht und Co.

samte Helferteam geben. Zu-
sätzlich erhalten alle eine
Einweisung in die einzelnen
Orte, an denen sie zum Ein-
satz kommen.

Welche Qualifikationen
werden benötigt?
Es sind keine besonderen
Qualifikationen nötig. Wich-
tig sind Zuverlässigkeit und
Kontaktfreude.

Wann geht es los?
Das Festival findet statt vom
28. September bis 6. Oktober.
Die Vorbereitungen laufen
auf Hochtouren. red

tivalzeit geöffnet werden,
aber auch das Welfenschloss,
die Blasiuskirche, die refor-
mierte Kirche in der Burgstra-
ße, das Geschwister-Scholl-
Haus und andere Standorte
gehören dazu. Einen Über-
blick über die Denkmäler
und Veranstaltungen gibt es
auf der Webseite denkmal-
kunst-kunstdenkmal.de/
hann-muenden/denkmaele-
rim Internet.

Gibt es eine Einweisung?
Selbstverständlich. Im Vor-
feld des Festivals wird es eine
Infoveranstaltung für das ge-

Die Ausstellungen sind von
11 bis 18 Uhr geöffnet. Hinzu
kommen rund 50 Abendver-
anstaltungen, die zeitlich ver-
setzt etwa ab 19 Uhr begin-
nen. Jeder Festivaltag ist in
drei Zeitfenster eingeteilt.
Helfer können sich entweder
einmalig oder auch mehrfach
an verschiedenen Tagen zu
verschiedenen Aufgaben ein-
teilen lassen.

Wie viel Zeit muss ein Helfer
mitbringen?
Das ist ganz individuell und
geschieht nach Absprache. Je-
der, der auch nur ein einziges
Zeitfenster übernehmen
kann, ist eine Hilfe für die Or-
ganisatoren des Festivals.

An wen können sich Interes-
senten wenden?

Die Helfer werden von Brit-
ta und Heinz Köwing koordi-
niert. Interessierte sprechen
die beiden einfach an oder
senden eine Mail mit den ei-
genen Kontaktdaten an orga-
team@denkmalkunst-kunst-
denkmal.de, Heinz Köwing
wird sich telefonisch melden
und alles Weitere bespre-
chen.

Welche Einsatzorte gibt es?
Die Einsatzorte sind über die
ganze Altstadt verteilt. Das
können einzelne Fachwerk-
häuser oder Türme und Ge-
wölbekeller sein, die zur Fes-

Hann. Münden – Das Denkmal-
Kunst-Kunst-Denkmal-Festi-
val sucht weitere Ehrenamtli-
che, die beim Festival direkt
mithelfen. Das DKKD wird
komplett von Bürgern für
Bürger veranstaltet, teilt der
Trägerverein DenkmalKunst
mit.

Knapp drei Monate vor Be-
ginn des Festivals startet der
Trägerverein nun die Suche
nach zusätzlichen Helfern
für die Festivalzeit 2019 und
hat dazu einige Fragen und
Antworten zusammengetra-
gen:

Wie viele Helfer werden ge-
sucht?
Das DKKD-Orgateam benö-
tigt mindestens 150 Helferin-
nen und Helfer während der
Festivaltage. Das sind die Er-
fahrungswerte der vorigen
Festivals.

Wofür werden Helfer benö-
tigt?
Aufgaben für Helfer sind zum
Beispiel Aufsicht an Ausstel-
lungsorten tagsüber, Einlass
und Kartenkontrolle zu den
Abendveranstaltungen, Kar-
tenverkauf an der Tages- und
Abendkasse, Betreuung der
beiden Info-Points (Kirch-
platz und Geschwister-Scholl-
Haus) und anderes mehr.

Zu welchen Zeiten müssten
die Helfer aktiv werden?

Kräuterkunst: Huyen Tran Chau aus Vietnam, die heute in
Goslar lebt, stellt sich unter anderem mit dieser Arbeit auf
der DKKD-Webseite vor. FOTO: HUYEN TRAN CHAU/NH

Aus Balken rieselt
der Staub

Eine mindestens zweijährige
Sanierungsphase steht dem
historischen Rathaus in Mün-
den bevor. Ein Großteil aller
Balkenköpfe im westlichen
Anbau weist nach einer Be-
gutachtung durch Fachleute
erhebliche Zersetzungser-
scheinungen auf. pht
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Ein neuer
Lebensabschnitt

Nach 13-jähriger Schulzeit er-
halten im Mündener Welfen-
schloss 89 Abiturienten des
Grotefend-Gymnasiums ihre
Reifezeugnisse. Sascha Beuer-
mann und Meike Rogacki
(Bild) gingen als Jahrgangs-
beste mit 1,2 beziehungswei-
se 1,3 durch die Prüfungen.

pht
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Schultüten für
ABC-Schützen

Nach den Sommerferien
kommen acht Kinder der Ro-
ten Gruppe des Awo-Kinder-
gartens in die Schule. Grund
genug für die Freundschafts-
omas, für sie Schultüten zu
basteln.

Aus farbigem Tonkarton
stellen die Omas, aber auch
einige Mütter, für angehende
ABC-Schützen große Zucker-
tüten her. pht
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VOR 25 JAHREN

PERSONALIEN

Robert Knöchel kann heute
auf eine 40-jährige Dienstzeit
in der öffentlichen Verwal-
tung beim Landkreis Göttin-
gen zurückblicken, teilt der
Fachbereich Innere Dienste
mit. Knöchel ist Mitarbeiter
im Fachbereich Gebäudema-
nagement und arbeitet als
Schulhausmeister an der För-
derschule Hann. Münden.

pgl

Rat beschließt
neue Standorte
für Container
Dransfeld – In Dransfeld be-
kommen die Wertstoffcon-
tainer einen neuen Platz.
„Das ist deswegen nötig, weil
der bisherige Standort im Ge-
werbegebiet In der Dehne zu-
letzt häufig verschmutzt war
und dort Abfall jeglicher Art
abgeladen wurde“, begründe-
te Stadtdirektor Mathias Ei-
lers während der jüngsten
Stadtratssitzung die Maßnah-
me. In Zukunft sollen die Alt-
kleidercontainer in der „Kö-
terwelt“ im Bereich des Feu-
erlöschteichs aufgestellt wer-
den. Die Altglascontainer
werden vor dem ehemaligen
Bahnhof stehen. per

Rat möchte mehr
Infos über Buch
vor Entscheidung
Jühnde – Einen Antrag auf Be-
zuschussung eines Buches
hat der Rat der Gemeinde
Jühnde zunächst zurückge-
stellt: Man müsse mehr über
das Buch erfahren und wie
umfangreich Jühnde darin
vorkommt. Bisher ist nur von
einer Veröffentlichung über
Johann Justus Kraut die Rede,
1796 bis 1843, der bis 1806
Dorfschullehrer in Jühnde ge-
wesen sei. Der Rat möchte die
Autorin einladen, mehr über
das Buch zu erzählen, und
würde gern vorab das Manu-
skript lesen. tns

Bücherei Hemeln
macht
Sommerpause
Hemeln – Die Ortsbücherei
von Hemeln ist vom 4. Juli bis
14. August wegen der Som-
merferien geschlossen, teilt
Ortsbürgermeister Alfred Ur-
hahn mit. Der nächste Öff-
nungstermin ist Montag, 26.
August, von 17 bis 18 Uhr, im
Gemeindebüro an der Haupt-
straße 49. sta

Kindergeld
steigt ab
diesem Juli
Landkreis Göttingen – Das Kin-
dergeld wird ab Juli um zehn
Euro erhöht. Somit werden
für das erste und zweite Kind
jeweils 204 Euro Kindergeld
pro Monat gezahlt, für das
dritte Kind 210 Euro. Ab dem
vierten Kind werden jeweils
235 Euro pro Monat gezahlt,
teilt Christine Gudd von der
Arbeitsagentur mit.

Die Beträge werden auto-
matisch angepasst und ab Juli
von der Familienkasse ausge-
zahlt. Kindergeldberechtigte
müssen nichts veranlassen.
Das höhere Kindergeld ist
Teil des Familienentlastungs-
gesetzes der Bundesregie-
rung. Die Auszahlungstermi-
ne können im Internet unter
www.arbeitsagentur.de, un-
ter den Rubriken „Familie
und Kinder“, und „Auszah-
lungstermine“ abgerufen
werden. Zudem können die
individuellen Auszahlungs-
termine telefonisch unter der
kostenlosen Rufnummer
0800 4 55 55 33 abgefragt
werden. Weitere Informatio-
nen sowie Antragsformulare
und Merkblätter zu den The-
men Kindergeld und Kinder-
zuschlag erhalten Interessier-
te bei ihrer Familienkasse vor
Ort oder im Internet unter
www.familienkasse.de. sta
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